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Neue IHK-Vollversammlung gewählt 

Die vorläufigen Wahl-Ergebnisse stehen fest 
 
Fulda. Einfluss nehmen, gestalten, Interessen zum Wohle der Wirtschaftsregion 
bündeln: Die Unternehmen des IHK-Bezirks Fulda haben über die 
Zusammensetzung der IHK-Vollversammlung für die nächste Legislaturperiode 
entschieden. 
 
Vom 18. Januar bis zum 20. Februar 2024 konnten die Mitgliedsunternehmen der IHK 
Fulda ihre neue Vollversammlung wählen. Rund 14.000 regionale Unternehmerinnen 
und Unternehmer waren aufgerufen, über die Zusammensetzung des „Parlaments der 
Wirtschaft“ abzustimmen. Die Wahl fand wie schon 2019 als Hybridwahl, also als 
Brief- und Onlinewahl statt. 
 
Insgesamt hatten sich 58 Unternehmerinnen und Unternehmer in sieben 
Wahlgruppen dem Votum der IHK-Mitglieder gestellt. 33 von ihnen wurden in die 
neue Vollversammlung gewählt (siehe Anhang). Die Amtliche Bekanntmachung zur 
IHK-Wahl ist am 26. Februar auf der Homepage der IHK Fulda veröffentlicht worden: 
www.ihk.de/fulda/wahlergebnis. Mit dieser Veröffentlichung beginnt die zweiwöchige 
Einspruchsfrist, die am 12. März endet. 
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19 Mitglieder der alten Vollversammlung bleiben weiterhin in diesem Gremium. 14 
Unternehmerpersönlichkeiten engagieren sich zum ersten Mal in der 
Vollversammlung. 
 
Die Amtsperiode der Vollversammlung beginnt am 1. April 2024 und endet am 31. 
März 2029. In dieser Zeit bestimmt das neue Parlament der Wirtschaft unter anderem 
die inhaltlichen Richtlinien der IHK-Arbeit und entscheidet über die Wirtschaftspläne 
der IHK. Das neue Präsidium und der neue IHK-Präsident beziehungsweise die IHK-
Präsidentin werden in der konstituierenden Sitzung am 17. April gewählt. 
 
Die Wahlbeteiligung stieg von 17,39 auf 18,22 Prozent, einem für vergleichbare 
Wahlen sehr hohen Wert. Damit liegt die IHK Fulda unter den 79 deutschen Industrie- 
und Handelskammern in der absoluten Spitzengruppe. Die Wahlbeteiligung unter den 
im Handelsregister eingetragenen Mitgliedsunternehmen betrug 27,39 Prozent. 
Insgesamt 11 Prozent und damit rund 250 Unternehmen mehr gaben ihre Stimme ab. 
„Ich freue mich über die gestiegene Wahlbeteiligung, die der neuen Vollversammlung 
und auch dem vom Hauptamt eingeschlagenen Kurs der Neuaufstellung Rückenwind 
gibt“ betont IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Konow. Gleichzeitig müsse die IHK 
sich weiter konsequent auf höheren Kundennutzen, wirksamere 
Gesamtinteressenvertretung, Partizipation und Transparenz konzentrieren, um die 
Wahlbeteiligung und Akzeptanz weiter zu steigern. 
 
Abschließend gratulierte Konow allen neuen Vollversammlungsmitgliedern zur Wahl 
und dankte allen Kandidierenden ausdrücklich für ihre Bereitschaft, sich zur Wahl 
aufzustellen. 
 
2.628 Zeichen (inklusive Leerzeichen) 
 
Anlagen: 
Namen der Gewählten  
Fotocollage der Gewählten 
Zitatvorlage IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Konow 


